
Frauen des Ortsvereins München bei GEFRO in Memmingen 
 
Die diesjährige Bildungsfahrt der Frauen des Ortsvereins der Gehörlosen München führte uns 
nach Memmingen zur Firma GEFRO- Reformversand. Die Vereinsfrauenbeauftragte Rita 
Fechner hatte es toll organisiert. 30 Frauen fuhren am 28. Juli 2010 mit dem Zug nach 
Memmingen und wurden dort am Bahnhof vom GEFRO- Sonderbus abgeholt und zur Firma 
im Industriegebiet gefahren. Auch die Gebärdensprachdolmetscherin Kathleen Schulze fuhr 
mit. Dort angekommen versammelten wir uns vor dem Gebäude und wurden von Frau 
Wilhelm ins Foyer geführt. Dort ist ein großer Verkaufsraum und die Suppentheke.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frau Wilhelm begrüßte uns und führte uns in den 1.Stock in die Showküche, wo sie uns per 
Videovorführung einen Vortrag über die Entstehung und Entwicklung von GEFRO und die 
Zusammensetzung der Produkte erklärte, ebenso über die Ernährung im Überblick. In der 
Zwischenzeit machten einige Kannen mit verschiedenen Suppen die Runde und wir konnten 
je ein Tässchen Suppe probieren.  
1924 wurde die Firma von den Gebrüder Frommelt gegründet und bis heute geführt. Es wird 
sehr auf Qualität geachtet, dafür sorgt auch die Ernährungswissenschaftlerin Dr. Rita Hein. 
GEFRO- Produkte aus dem Allgäu sind hochwertig und auf rein pflanzlicher Basis 
hergestellt. Glutenfrei, laktosefrei, cholesterinfrei und für Veganer geeignet.  
Frau Wilhelm zeigte uns auch die Naturkosmetik von CALU, die die Schwester der Brüder 
Frommelt, Frau Claudia Fischer entwickelte und vertreibt.  
Danach gingen wir runter in die große Halle mit den 
vielen Transportbändern.  Hier wurden die Päckchen mit 
den GEFRO- Produkten von freundlichen Mitarbeitern 
verpackt und per Post an die Kunden versandt. Wir waren 
beeindruckt von den vielen Paletten mit fertig 
abgepackten Dosen, die hierher geliefert wurden. Täglich 
gingen hunderte Paletten an die Kunden raus. Das zeigt 
die Beliebtheit von GEFRO- Produkten.  
 

     
  Nach der Besichtigung ging es wieder zurück zum    
  Empfangsraum, wo wir nochmals Suppen probieren 
  konnten. Andere Frauen kauften bereits die von  
  ihnen bekannten Produkte und neue dazu. Wer einen  
  bestimmten Einkaufsbetrag erreichte, bekam ein  
  GEFRO- Messer geschenkt.   
  Rita Fechner dankte Frau Wilhelm für ihren sehr  
  interessanten Vortrag und wir verabschiedeten uns  
  von ihr.  
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vor dem Haus machten wir ein großes Gruppenfoto zur Erinnerung.  Mit vollen Tüten fuhren 
wir mit dem Bus zurück zum Bahnhof, wo die Taschen in die Schließfächer verstaut wurden. 
Dann machten wir einen Stadtrundgang in der Memminger 
Altstadt, durch die Maximilianstraße, Salzstadel, Kreuzherren- 
Kirche zum Marktplatz mit dem imposanten Rathaus.  
In der Seitenstraße ging es die Schlossergasse entlang zum 
Hexenturm, der laut Gedenkstein eine Geschichte erzählte.  
Wir fanden danach ein sehr nostalgisches Cafèhaus, wo wir es 
uns gemütlich machten bei Kaffee, Capuccino, Kuchen und 
Torte.  
   

   
  Anschließend gingen wir 
  weiter die Untere  
  Bachgasse, am Stadtbach 
  entlang zum Weinmarkt, 
  Rossmarkt, Schrannen-  
  platz, bis zum  
  Gerberplatz, wo wir das  
  berühmte Siebendächerhaus bewundern konnten.  
  Weiter gingen wir Richtung Bahnhof, holten unsere  
  Taschen und fuhren frohgemut wieder nach München  
  zurück.  
 
  Herzlichen Dank an Rita Fechner für diesen gut  
  gelungenen Ausflug nach Memmingen. Er  war sehr  
  interessant und das Wetter spielte auch mit.  
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